
 
 
 
 
 
 
 

 
Liebe PSGler*innen, 

die erste Aufgabe dreht sich rund um Vorbilder und Role Models (passend zum Social Media Post des zweiten Tages
der „16 Days against Gender-based violence“).

Welche nicht-männlichen Vorbilder habt ihr? Was findet ihr an ihnen toll und warum inspirieren sie euch? Was macht
sie so besonders und inwiefern identifiziert ihr euch mit ihnen? Was habt ihr gemeinsam? Inwiefern eifert ihr ihnen

nach?
Macht euch Gedanken über die inspirierenden Eigenschaften eurer Vorbilder und wählt ein Vorbild aus, das ihr dann

eurer Gruppe vorstellt.
 

Wichtel/Pfadis: 
Als Vorbild kann beispielsweise die beste Freund*in, die Schwester, die Mutter, eure Leiter*in oder die Lehrer*in

gewählt werden. Vielleicht aber auch eine Klassenkamerad*in oder ein anderes Mädchen* aus der Gruppe?
Auch ausgedachte Charaktere aus Serien, Filmen und Büchern können als Vorbilder dienen (z.B. Pippi Langstrumpf).

 
Hockt euch gemütlich zusammen und stellt reihum euer Vorbild in wenigen Sätzen vor. Vielleicht könnt ihr sogar ein

Bild von der Person mitbringen oder ihr malt selbst ein Portrait?
Erzählt Geschichten von der Person und erklärt, warum ihr gerne so wärt wie sie. Vielleicht kennen die anderen
Mädels euer Vorbild ja auch und können noch ein paar Worte beitragen. Sammelt, welche Eigenschaften eure

Vorbilder haben. Gibt es etwas, was ihr euch selbst davon vornehmen könnt?
Bastelt einzeln oder gemeinsam Poster zu euren Vorbildern oder dazu, was für euch ein Vorbild ausmacht.

Was könnt ihr als Gruppe unternehmen, um Vorbild für andere zu werden?
 

Caras/Ranger: 
Als Beispiele können Klimaaktivist*innen*, Feminist*innen*, Politiker*innen, Unternehmer*innen oder

Schauspieler*innen* und Musiker*innen* genannt werden. Natürlich aber auch Freund*innen, Verwandte oder auch
fiktive Charaktere aus Serien, Filmen und Büchern.

 
Bringt zur nächsten Gruppenstunde einen Ausschnitt aus einem Interview mit der ausgewählten Person, eine

Filmsequenz, einen Song oder einen Instapost der Person oder ähnliches mit, anhand dessen das Engagement oder
die Eigenschaften der Person erkennbar werden.

Tauscht euch über sie aus und diskutiert, was sie zu einem Vorbild macht. Bastelt eine Wandcollage für euch als
Inspiration: Wer ist dein/ euer Vorbild? Was macht ein Vorbild für dich/ für euch aus?

Was könnt ihr als Gruppe unternehmen, um Vorbild für andere zu werden?
 

Eure 1. Aufgabe:
Sendet uns ein Foto eurer Collage, eures Posters oder eurer Gruppe mit Bildern eurer Vorbilder. Wer sind sie und

warum?
ak.rwanda@pfadfinderinnen.de

(Denkt bitte an die Datenschutzerklärung)
 

1.Aufgabe


